
Jetzt die „Winterpremiere“

www.oxfamwintertrail.fr

Leo Morche / Stephan Hückstädt / Thomas Dreher / Günter Bergmann als Läufer

Wer beim Oxfam Wintertrail mitmacht, setzt sich für eine gerechte Welt
ohne Armut ein. Bevor der Startschuss fällt, sammelt jedes Team 2.000
Euro Spenden für entwicklungspolitsche Zwecke.

Wenn auch ihr euch dafür einsetzen wollt, könnt ihr hier spenden: 

Cäcilie Bauer / Michael Förster als SupporterInnen

Erfolgreiche Teilnahme am OXFAM Trailwalker Deutschland
(getragen von vielen privaten Spendern und ebenfalls unterstützt durch pro clima)

2011, 2012, 2013 als  „Mannem Alpinis“, 
 
2014 als Firmenteam pro clima LOPURTUS
Teilnahme am französischen OXFAM  Trailwalker im Burgund Mai 2014.

Insgesamt wurden von 2011-2014 über 28.000 €  für OXFAM erlaufen!

7./8. März 2015 
in Val d´Abondance, zwischen Genfer See und Mont Blanc

60 Kilometer Schneeschuhgehen in maximal 30 Stunden

4 Personen als Läufer / 2 SupporterInnen

Knapp 5000 Höhenmeter

     Spendenlauf: Jedes Team braucht zum Start mindestens 2000 €       

Regionales Team aus Schwetzingen Firmenteam
Motivation
Leo: „Es ist vielen gar nicht bekannt, dass im Jahre 2010 die UN-Hauptversammlung den Zugang zu sauberem Trinkwasser und zu sanitärer Grundversorgung zu 
einem Menschenrecht erklärte. In diesem Zusammenhang sind auch die OXFAM-Projekte in der Provinz Balkh im Norden Afghanistans zu sehen. In den Distrikten 
Dihdadi, Mazar-e Sharif und Nahre Shahi unterstützt Oxfam in Kooperation mit dem Auswärtigen Amt knapp 10.000 Binnenvertriebene in 18 Siedlungen mit Was-
ser, Sanitärversorgung und Hygiene.“

Günter: „In Europa entsteht ein wesentlicher Angriff auf den freien Zugang zu Trinkwasser durch die zunehmende Privatisierung und den Verkauf ehemals kommu-
naler Quellen. Dies ist z. B. in Griechenland seit der Regulierung durch die Troika und auch in Italien schon aktuell.
Durch die Überseeverträge zwischen Amerika und Europa à la TTIP sind unsere Wasserrechte ebenfalls bedroht.“

Cilli: „Ich bin dabei, damit der Zugang zu sicherem und sauberem Trinkwasser und zu sanitären Einrichtungen, was von der Generalversammlung der Vereinten 
Nationen als Menschenrecht anerkannt wurde, durchgesetzt und mit Projekten realisiert wird.“

Stefan: „Mich begeistert bei diesen Veranstaltungen die Kombination aus wohltätigem Engagement und sportlicher Betätigung – beides tut gut, ist wichtig und 
macht Spaß! Damit unterstützt man einerseits sinnvolle und wichtige Hilfsprojekte, die nicht einfach nur die Symptome von Armut und Ungerechtigkeit bekämpfen, 
sondern nachhaltige Veränderungen über Hilfe durch Selbsthilfe bewirken.“

Michael: „Wir laufen - Ihr spendet.“

Thomas: „Da wir in einem Erdteil aufgewachsen sind, der uns Europäer in den Bereichen Bildung und persönliche Entwicklung besonders privilegiert hat, sehe ich 
es als einen „kleinen Beitrag“ durch unseren Spendenlauf benachteiligten Menschen neue Chancen zu ermöglichen.
Andererseits freue ich mich als ausdauerbegeisterter Mensch sowohl auf die Teamerfahrung als auch die eigenen Belastungsgrenzen bei dieser sportlichen Strapaze.“

http://tinyurl.com/wintertrail


